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Ubersikhtsplan Legende Elektroinstallationen

Wandleuchte

Deckenleuchte

Bew-Melder

Sprechanlage (Innen)

Klingel-Taster

UP Ausschalter

UP Serienschalter

UP Licht-Taster

UP Wechselchalter

UP Taster Lufter NLR

UP Schukosteckdose 1-fach

UP Schukosteckdose 1-fach Feuchtraum
UP Schukosteckdose 2-fach waagerecht
UP Schukosteckdose E-Herd + Dunstabzug

Telefon-Dose

Leerohr TV-Dose
Klingel
Raumthermostat
Ausssenfuhler
Leerrohr

Elektrischer Anschluss
Liifter

Motorantrieb

Rauchmelder

Licht-Auslass (Wand)
Licht-Auslass (Wand)

Anmerkungen

Die in den Pléanen eingezeichneten

Mabel stellen einen Einrichtungsvorschlag
dar und sind nicht bindend. Fiir
samtliche Mobel und sonstige Einbauten
ist es erforderlich, dass vor Anfertigung
NaturmaBe genommen werden! Dies
insbesondere auch fiir die Lage der
Wasseranschliisse in Kiiche und Bad

und fiir die Elektroinstallationen.

Freiflachen werden im Zuge der
Bauausfiihrung den értlichen Gegeben-
heiten angepaBt. Béschungs- und
Bepflanzungsflachen kénnen sich heraus
ergeben. Diese sind in den ausgewiesenen
GartengroBen inkludiert. Aus den
planlichen Darstellungen kann kein
Anspruch auf eine gesamtheitliche ebene
Gartenflache abgeleitet werden.

Bruttoflachen / RohbaumaBe
Anderungen vorbehalten!




Doppelhaus St. Marien

Erlenweg Haus 2

Erdgeschof
|

- - | | 110 ‘ 120 65 9 |
0.27] o7 | gzgﬂpfléiche
8 @  Rampe6,6% '
H=31cm eingang sRTFl)-ll_T%%m
4° 269 L 31 269 14° 1305 O)ﬁ Rpi :: 0l& L :
| +354.39-0.26 | ® ARE LR 0.02 e DDB20RO -
N B |Raffstore 34dB | | Raffstore
~ P T 7 %
STH=212cm STH=212cm | & ° J , L W7
7zl % / ! //\ old 7 - éd //,
1 Sektionaltor I 7 / DK - S| o
/ %% o 1 fli © Z
1 T g % dieig | he%e”r‘]z ROH=1,160) |/
: ¢ / kdche fliesen 7 |5:98m m—
f _ 2 J
| LR N =
g .09m? . — N 9V
' % 10.66m o3l S ) ) I
/ e Q O: Warmepumpe /
: g / v ﬂ % } B M/ Inneneinheit 7
1 ge ? carpor % 3 230 | 248|74x19205m | [
/ g beton % ' 00} 1 oo aors
/ é 17.51m % ] T ,;:
% % H=120m | o }1%1}:}}%}?3 }}Zﬁﬁ
o = \\crteQ n!k il
g % 26| = 12 142 60/ 192475 fliesen |1/,
7 | / v ABm
? : e [
’ e / %//‘///‘/2/7/777// ii*‘r***ﬂ“ﬁ‘,’?’
g % N // -é \ Nz
g 5 % Node y////////////&//////////‘/é N
’ L 8 430 . I o % \g \7/\\\\ \}\/’,3
% ‘—8 - % SE N 173{‘9.18,33/26 lé PR M/
gg — % +0.00 T| 50 | Fliesen 10 12\ 10211
, | e | 2 7 L ILL [raffooten 31
IRR % RR % 8 V777
o / / 31[ 7”{
1RR 2 / ;;,
| , /
é % wohnen/essen 3’2
% % parkett o
: % e
Lo |
abstellraum [ 200 % RH 2.70m| 8
beton 1 / 7
11.11m? g — 22 /
= ™ \ %
g - i 5e % | //
% o gl DK | "
% e, S oS STHezrem/ ———
g 4 | F%m;t'?%ﬁlz
g N |
N loggia
gl 3 7| & ) ) 10.06m?2 )
ST Lol <] 503 «
DOPPELHAUS 2 ~ STB-St{itze 25/25 7 @@ @E 77777
WOHNFLACHE 107.98m2 | = —~—r | === =
© RRO N °
B ) terrasse T $TB-Stiitze 17/17
Wohnrédume EG 55.21m 8 8 ?e(}?:wnglatten S AK-OG Vordach
Loggia 10.06 m? P 00.5
Terrasse 7.01 m2 «-0.07]
Garage 16.31 m? S |
Carport 17.51 m? :
37 | 503 | | 159.5
MaRstab 1:50 | Dat. 05.04.2022 i
0 1 2 3 4 5m

gez. DIGA

architektur studio

grieRer schneebauer

A—4600 WELS, OBERFELDSTRASSE 21

TEL: +43(

0)7242/350155

office@gs—architekturstudio.at

www.gs—arc

hitekturstudio.at

Ubersikhtsplan

Legende Elektroinstallationen

Wandleuchte

Deckenleuchte

Bew-Melder

Sprechanlage (Innen)

Klingel-Taster

UP Ausschalter

UP Serienschalter

UP Licht-Taster

UP Wechselchalter

UP Taster Lufter NLR

UP Schukosteckdose 1-fach

UP Schukosteckdose 1-fach Feuchtraum
UP Schukosteckdose 2-fach waagerecht
UP Schukosteckdose E-Herd + Dunstabzug

Telefon-Dose

Leerohr TV-Dose
Klingel
Raumthermostat
Ausssenfuhler
Leerrohr

Elektrischer Anschluss
Liifter

Motorantrieb

Rauchmelder

Licht-Auslass (Wand)
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Anmerkungen

Die in den Pléanen eingezeichneten

Mabel stellen einen Einrichtungsvorschlag
dar und sind nicht bindend. Fiir
samtliche Mobel und sonstige Einbauten
ist es erforderlich, dass vor Anfertigung
NaturmaBe genommen werden! Dies
insbesondere auch fiir die Lage der
Wasseranschliisse in Kiiche und Bad

und fiir die Elektroinstallationen.

Freiflachen werden im Zuge der
Bauausfiihrung den értlichen Gegeben-
heiten angepaBt. Béschungs- und
Bepflanzungsflachen kénnen sich heraus
ergeben. Diese sind in den ausgewiesenen
GartengroBen inkludiert. Aus den
planlichen Darstellungen kann kein
Anspruch auf eine gesamtheitliche ebene
Gartenflache abgeleitet werden.

Bruttoflachen / RohbaumaBe
Anderungen vorbehalten!
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Legende Elektroinstallationen

Wandleuchte

Deckenleuchte

Bew-Melder

Sprechanlage (Innen)

Klingel-Taster

UP Ausschalter

UP Serienschalter

UP Licht-Taster

UP Wechselchalter

UP Taster Lufter NLR

UP Schukosteckdose 1-fach

UP Schukosteckdose 1-fach Feuchtraum
UP Schukosteckdose 2-fach waagerecht
UP Schukosteckdose E-Herd + Dunstabzug

Telefon-Dose
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Anmerkungen

Die in den Planen eingezeichneten
Mabel stellen einen Einrichtungsvorschlag
dar und sind nicht bindend. Fiir
samtliche Mébel und sonstige Einbauten
ist es erforderlich, dass vor Anfertigung
NaturmaBe genommen werden! Dies
insbesondere auch fir die Lage der
Wasseranschliisse in Kiiche und Bad

und fiir die Elektroinstallationen.

Freiflachen werden im Zuge der
Bauausfiihrung den ortlichen Gegeben-
heiten angepaBt. Boschungs- und
Bepflanzungsflachen kénnen sich heraus
ergeben. Diese sind in den ausgewiesenen
GartengroBen inkludiert. Aus den
planlichen Darstellungen kann kein
Anspruch auf eine gesamtheitliche ebene
Gartenflache abgeleitet werden.

Bruttoflachen / RohbaumaBe
Anderungen vorbehalten!




	DH ST. MARIEN Verkaufsplan M100 Haus 2 EG 05.04.2022
	Pläne und Ansichten
	HAUS 2 EG mit Garten A3 M100


	DH ST. MARIEN Verkaufsplan M50 Haus 2 EG 05.04.2022
	Pläne und Ansichten
	HAUS 2 EG A3 M50


	DH ST. MARIEN Verkaufsplan M50 Haus 2 OG 05.04.2022
	Pläne und Ansichten
	HAUS 2 OG A3 M50



